
Hygienevorschriften für den Badminton-Trainingsbetrieb in der Reh-

bachhalle Neuhofen: 

Anpassung 1 des Hygienekonzeptes aufgrund geänderter gesetzlicher Vorgaben und geän-

derter Richtlinien seitens des DOSB. Ausgangspunkt hierfür ist die rechtliche Grundlage, dass 

innerhalb von Gruppen mit bis zu maximal 10 Personen kein Mindestabstand mehr gewähr-

leistet sein muss. Veränderungen sind hier grün markiert. 

Stand: 23.06.2020 

1. Die Teilnahme am Training ist freiwillig ! 

2. Nur absolut symptomfreie Personen kommen zum Training! 

3. Fahrgemeinschaften sind auszusetzen 

4. Bei Nutzung der beiden Hallenteile H1 und H2 erfolgt der Zutritt über den Haupteingang 

E1 und das Verlassen über den Zuschauereingang E4. Der Notausgang E2 wird hier-

bei zur regelmäßigen Durchlüftung genutzt. Bei ausschließlicher Nutzung des Hallen-

teils 1 erfolgt der Zutritt über den Eingang E3 und das Verlassen ebenfalls über den 

Zuschauereingang E4. (Siehe Abbildung 7.) 

5. Warteschlagen sind zu vermeiden 

6. Sofern der Abstand von 2m nicht gewährleistet werden kann, ist das Betreten und Ver-

lassen der Halle nur mit Mund-/ Nasenschutz erlaubt 

7. Nach Betreten oder Verlassen der Halle sind die Hände gründlich mit Seife und flie-

ßendem Wasser zu waschen (mind. 20-30 sec.) bzw. zu desinfizieren. Dies erfolgt an 

den dafür vorgesehenen Hygienestationen HS1-HS4 



 

8. Bei Kontakt mit infektiösen Oberflächen, wie z.B. Türklinken, Klobrille, Wasserhahn, 

etc. oder nach Kontakt mit eigenen Körperflüssigkeiten sind die Hände zu desinfizieren 

9. Duschen und Umziehen erfolgt zu Hause 

10. Jede/r muss sich ein Handtuch mitbringen, auf das er sich in der Pause im dafür vor-

gesehenen Pausenbereich zu setzen hat. Auch hier gilt eine Abstandsregelung von 2 

Metern, die durch entsprechende Markierungen gewährleistet werden soll 

11. Ein Handtuch um den Schweiß abzuwischen ist ebenfalls mitzubringen (nicht ins Ge-

sicht fassen!) 

12. Der Auf- und Abbau der Netze erfolgt durch 2 vom Coronabeauftragten vorab einge-

teilte Personen, die dafür Handschuhe und Mund-/Nasenschutz tragen.  

13. Das Aufwärmen sollte nach Möglichkeit draußen erfolgen 

14. Es dürfen max. 2 4 Spieler*innen auf einem Feld sein. Durch Aufteilung der Trainings-

teilnehmer in homogene Teilgruppen von bis zu max. 10 Personen ist somit das Dop-

pelspiel möglich. Es darf während einer Trainingseinheit keinerlei Austausch zwischen 

den Teilgruppen stattfinden. 

a. der Coronabeauftragte hat vor Trainingsbeginn die Paarungen Teilgruppen fest-

zulegen  

b. sollten Spieler*innen in einem gemeinsamen Haushalt leben, dürfen sie gemein-

sam auf einem stehen 

c. jede/r Spieler*in hat seine eigene Seite, ein Seitenwechsel ist untersagt 



d. jede Paarung Teilgruppe nutzt eigene Bälle, die während eines Trainings nur 

von diesen beiden Spieler*innen dieser Teilgruppe angefasst werden dürfen 

e. Mehrfach-Zuspiel aus der Hand ist nur innerhalb der 2er Teilgruppe mit eigenen 

Bällen oder durch eine/n Trainer*in mit Mund-/Nasenschutz und Handschuhen 

an der Nicht-Schlaghand möglich (davor und danach sollten die Hände desinfi-

ziert werden).  

f. Bälle, die nicht mehr zu gebrauchen sind, sind von den jeweiligen Spieler*innen 

zu entsorgen, alle anderen Bälle sind in namentlich beschriftete Ballrollen zu 

packen – Dies hat mit Handschuhen und Mund-/Nasenschutz zu erfolgen 

Die benutzten Bälle werden von jeder Teilgruppe in einer eigenen und beschrif-

teten Kiste gesammelt und desinfiziert.  

g. Aufgrund der Abstandsregelung ist das nahe Netzspiel untersagt 

h. Der Mindestabstand ist ebenfalls zum Nachbarfeld zu anderen Teilgruppen ein-

zuhalten 

i. Verschwitzte Trikots und Handtücher sind ohne Kontakt zur Halle / Hallenein-

richtung in eine eigene Tasche oder Tüte zu verpacken 

15. Kein direkter körperlicher Kontakt 

a. Kein Handshake 

b. Kein Abklatschen 

c. Keine Umarmungen, etc. 

16. Zur Gewährleistung der Nachverfolgung führt der Coronabeauftragte eine Anwesen-

heitsliste mit aktuellen Kontaktdaten der Teilnehmer  

17. Coronabeauftragter der TuS Neuhofen Badmintonabteilung ist Abteilungsleiter Timo 

Kettner. Er hat dafür zu sorgen, dass die oben genannten Hygienevorschriften einge-

halten werden und bei Zuwiderhandlung einen Hallenverweis auszusprechen. Seinen 

Anweisungen ist Folge zu leisten 

 

Kontaktdaten Coronabeauftragter: 

Timo Kettner 

Liebenauerstraße 65b 

67549 Worms 

0172/7385595 

 


